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11. Spieltag vom 29.10.2023 

TSV Regglisweiler – SSV Illerberg/Thal   2:3 (1:2) 

Torschützen: 0:1/1:2 Julian Scheben (12./37.), 2:3 Julian Walcher (66.) 

Am 11. Spieltag ging es zum TSV Regglisweiler, die aktuell für manche 
etwas überraschend den dritten Tabellenrang belegen. Unser Team 
begann die Auswärtspartie sehr offensiv und hatte nach wenigen Minuten 
bereits die Führung auf dem Fuß. Nach einem Eckball landete der Ball bei 
Rolf Idler am langen Pfosten, aber sein Abschluss ging knapp über den 
Querbalken des Regglisweiler Tors. In der 12. Minute spielte sich unsere 
Offensive über mehrere Stationen sehenswert in den Strafraum der 
Heimmannschaft und Dennis Yildiz kam dort zum Abschluss. Dieser 
wurde vom Keeper des TSV zwar pariert, allerdings stand Julian Scheben 
dort wo ein guter Stürmer eben steht und staubte den Abpraller zur 
Illerberger Führung ab. In Folge dieses Treffers spielten auch die 
Regglisweiler mit und so musste Michael Gessler bei einem Versuch aus 
der Distanz zum ersten Mal am heutigen Tag sein Können zeigen. 
Aufgrund einer zu passiven Phase unseres Teams musste in der 36. 
Minute der Ausgleichstreffer zum 1:1 hingenommen werden, als ein 
Stürmer freistehend im Strafraum zum Abschluss kam und diesen 
unhaltbar flach im langen Eck unterbrachte. Die Enttäuschung auf 
Illerberger Seite hielt nur kurz an, da direkt nach dem Wiederanstoß das 
1:2 erzielt werden konnte. Andreas Öfner und Julian Walcher spielten 
sich direkt durch die gegnerische Hälfte und vor dem Strafraum kam Julian 
Scheben an den Ball. Sein Abschluss wurde zwar zunächst vom Keeper 
des TSV pariert, aber erneut handelte er am schnellsten, brachte wiederum 
den Abpraller über die Linie und machte seinen Doppelpack somit perfekt. 
Vor der Pause hatte Marius Hörmann noch die Chance auszubauen, doch 
er jagte seinen Versuch aus guter Position deutlich über den Regglisweiler 
Kasten ins Fangnetz. Nach Wiederanpfiff gelang der Heimmannschaft in 
der 53. Minute der schnelle Ausgleichstreffer. Eine Flanke von der rechten 
Angriffsseite wurde nicht ausreichend genug geklärt und schließlich 
brachte ein Spieler des TSV den Ball aus kurzer Distanz über Michael 
Gessler hinweg ins Netz. Mitte der zweiten Halbzeit musste ein Spieler der 
Württemberger vorzeitig das Feld verlassen, da er innerhalb von fünf 
Minuten für ähnliche Foulspiele im Mittelfeld die gelb-rote Karte erhielt. 
Diese Überzahl wurde in der 66. Minute zur Illerberger Führung genutzt. 
Julian Scheben behauptete sich stark im Sprintduell gegen seinen 
Gegenspieler und wurde im Strafraum zu Fall gebracht. Den 
anschließenden Strafstoß verwandelte Julian Walcher souverän in der 
rechten oberen Ecke und stellte das Ergebnis somit auf 2:3. In der (…)  
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(…) Schlussphase der Partie schaffte es unsere Mannschaft nicht, die 
Überzahlsituation zu nutzen und die Partie zu kontrollieren, wodurch die 
Regglisweiler immer wieder zu gefährlichen Siatuationen am Illerberger 
Strafraum kamen. Unter anderem landete in dieser Phase ein 
Distanzschuss am Illerberger Aluminium. In den letzten Minuten der Partie 
gab es sogar noch die Riesenchance zum Ausgleich, da ein Stürmer des 
TSV plötzlich alleine vor Michael Gessler auftauchte, dieser den 
Abschluss aus kurzer Distanz aber entschärfen konnte. Somit gelangen 
unserer Ersten der erste Auswärtssieg der Saison und damit auch der 
Sprung in Richtung Tabellenmittelfeld. In den restlichen vier Spielen gilt es 
nun die guten Leistungen der letzten Wochen zu bestätigen, damit auch im 
Monat November der zuletzt gute Trend weiter anhält. 

Mannschaftsaufstellung: 
Michael Gessler, Maximilian Langenwalter, Sebastian Straub, Luca 
Süßegger, Rolf Idler (86. Christian Bezet), Andreas Öfner (71. Matthias 
Lieble), Dennis Yildiz, Fabian Modick, Marius Hörmann (89. Jonas 
Drescher), Julian Walcher, Julian Scheben (79. Onur Dirican) 

(Andreas Öfner) 

 
 

 
 

12. Spieltag vom 05.11.2023 

SSV Illerberg/Thal – SV Balzheim    4:2 (3:1) 

Torschützen: 1:0 Andreas Öfner (5.), 2:1 Julian Walcher (15.), 
3:1 Eigentor (45.+1), 4:2 Marius Hörmann (65.) 

Mit dem SV Balzheim war am 12. Spieltag ein direkter Tabellennachbar am 
Illerberger Sportplatz zu Gast. Die Partie begann direkt mit einem 
Höhepunkt, da Andreas Öfner bereits nach fünf Minuten die 1:0 Führung 
erzielte. Nach einer Kopfballablage von Julian Scheben profitierte er von 
einer Unsicherheit des Gästekeepers und brachte den Ball mit etwas Glück 
über die Torlinie. Direkt im Gegenzug meldeten sich auch die Balzheimer 
im Spiel an, doch Michael Gessler parierte einen Kopfball aus kurzer 
Distanz glänzend per Fußabwehr. Wenige Minuten später war aber auch er 
geschlagen, als nach einem Freistoß der Ball vor den Füßen eines 
Gästestürmers landete und dieser das Leder problemlos einschieben 
konnte. Die rasante Anfangsphase hielt weiterhin an, da Julian Walcher in 
der 15. Minute im Balzheimer Strafraum zu Fall gebracht wurde. Den (…)  
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(…) fälligen Strafstoß verwandelte er souverän und brachte somit den SSV 
wieder in Front. Nach dem erneuten Führungstreffer dominierte dann unser 
Team die weitere erste Halbzeit weitestgehend und erspielte sich noch die 
ein oder andere hochkarätige Chance. Unter anderem probierte es Rolf 
Idler mit einem Kracher aus der Distanz, scheiterte jedoch am Querbalken 
des Balzheimer Gehäuses. Eine weitere gute Gelegenheit hatte Julian 
Scheben, welcher frei vor dem Tor auftauchte, allerdings im Torhüter des 
SVB seinen Meister fand. Als die Partie schon auf dem Weg in die Halbzeit 
war, fiel dennoch das verdiente 3:1 für unsere Farben, wobei ein 
Verteidiger der Gäste hier kräftig mithalf. Nach einem Freistoß aus dem 
Halbfeld fiel ihm die Kugel vor die Füße und ohne Bedrängnis unsererseits 
versenkte er das Leder im eigenen Netz. Auch nach dem Seitenwechsel 
änderte sich am Spielverlauf nicht viel, da beide Mannschaften mit offenen 
Visieren agierten. So kamen auch die Gäste zu guten Gelegenheiten, unter 
anderem landete auch hier ein Versuch aus der Distanz an der Illerberger 
Latte. Auf unserer Seite hatte wiederum Julian Scheben eine gute 
Möglichkeit, allerdings war erneut beim Torhüter der Gäste für ihn 
Endstation. Besser machte es Marius Hörmann in der 65. Minute, als er 
nach einem Steckpass von Julian Walcher eiskalt vor dem Tor blieb und 
den Ball trocken im kurzen Eck zum 4:1 versenkte. Trotz dieser gefühlten 
Vorentscheidung gaben sich die Balzheimer nicht auf und gelangen in der 
75. Minute zum Anschlusstreffer zum 4:2. Nach einem Angriff über unsere 
linke Abwehrseite verlor unsere Defensive einen Stürmer aus den Augen 
und so konnte dieser am langen Pfosten den Ball ohne Probleme über die 
Linie schieben. Durch diesen Treffer entwickelte sich nun eine hektische 
Schlussphase, in welcher es unser Team nicht mehr schaffte für Entlastung 
zu sorgen, da viele Konteransätze nicht gut ausgespielt wurden. Da es 
unsere Abwehr auf der anderen Seite schaffte den Balzheimer Angriffen 
Stand zu halten, gelang schlussendlich ein verdienter, aber unnötig 
spannend gemachter, 4:2 Heimsieg gegen einen direkten 
Tabellenkonkurrenten. In den restlichen drei Spielen bis zur Winterpause 
gilt es nun, die gute Form der letzten Wochen aufrecht zu halten, da in 
einer aktuell sehr engen Liga nur wenige Punkte zwischen oben mitspielen 
und Abstiegskampf liegen. 

Mannschaftsaufstellung: 
Michael Gessler, Maximilian Langenwalter (80. Matthias Lieble), Sebastian 
Straub, Luca Süßegger, Rolf Idler, Andreas Öfner, Dennis Yildiz, Fabian 
Modick (69. Onur Dirican), Marius Hörmann (86. Jonas Drescher), Julian 
Walcher, Julian Scheben (90. Sergen Eser) 

(Andreas Öfner) 
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13. Spieltag vom 12.11.2023 

TSV Obenhausen – SSV Illerberg/Thal   2:3 (1:2) 

Torschützen: 1:1 Julian Walcher (16.), 1:2/1:3 Andreas Öfner (42./57.) 

Bei nasskaltem Herbstwetter ging es am 13. Spieltag zum letztjährigen 
Absteiger nach Obenhausen, welche aktuell etwas überraschend in der 
unteren Tabellenhälfte beheimatet sind. Trotz einer starken Anfangsphase 
unserer Mannschaft, konnte das Team des TSV in der 12. Minute die 
Führung erzielen. Nach einem Eckball schaffte es unsere Abwehr nicht, 
den Ball konsequent zu klären und im anschließenden Gedränge vor dem 
Tor sah der Unparteiische der Partie ein vermeintliches Handspiel von 
einem unserer Verteidiger. Der fällige Strafstoß wurde sodann eiskalt vom 
Obenhauser Schützen in die Tormitte verwandelt. Die Antwort des SSV 
folgte keine fünf Minuten später. Julian Scheben wurde im Strafraum zwar 
an seinem Abschluss gehindert, doch er ging dem abgeblockten Schuss 
hinterher und fand per Flanke seinen Sturmpartner Julian Walcher. Dieser 
hatte viel Zeit und Raum und setze seinen Kopfball gegen die Laufrichtung 
des Torhüters zum Ausgleich in die Maschen. Im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit steigerte sich der Druck der Illerberger Mannschaft und es 
wurden mehrere gute Abschlusssituationen erspielt. So prüften Maximilian 
Langenwalter und Dennis Yildiz den Schlussmann des TSV mit guten 
Abschlüssen aus der zweiten Reihe und auch Andreas Öfner hatte Pech, 
da sein Versuch aus der Distanz an die Latte donnerte. Die zu diesem 
Zeitpunkt beste Gelegenheit für unsere Farben hatte Julian Walcher, aber 
er scheiterte im eins-gegen-eins Duell am Keeper der Heimmannschaft. 
Kurz vor der Pause gelang Andreas Öfner die zu diesem Zeitpunkt völlig 
verdiente Führung. Nach einem Steckpass von Julian Walcher tauchte er 
frei vor dem Tor auf und brachte das Leder etwas glücklich über den 
herauslaufenden Torhüter im langen Eck unter. Im zweiten Spielabschnitt 
versuchten die Obenhausener nun aggressiver und offensiver zu agieren, 
dennoch fand unsere Mannschaft immer wieder Lücken in den anfälligen 
Defensivreihe der Heimmannschaft. In der 57. Minute schickte Julian 
Walcher abermals Marius Hörmann auf der rechten Seite in Richtung 
Grundlinie und dessen Hereingabe fand am langen Pfosten den 
mitgelaufenen Andreas Öfner. Dieser hatte genug Zeit um sich das Leder 
zurechtzulegen und schob dann ungestört ins leere Tor zum 1:3 ein. In den 
nächsten Minuten hätte die Partie noch einmal spannend werden können, 
allerdings schaffte es die Mannschaft aus Obenhausen trotz sehr guter 
Gelegenheiten nicht, den Anschlusstreffer zu erzielen. Unter anderem 
parierte Michael Gessler einen Schuss aus spitzem Winkel stark, 
andererseits hatte unser Team nach einem Eckball Glück, als ein (…)  
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(…) Stürmer es nicht schaffte den Ball aus kürzester Entfernung auf das 
Tor zu bringen. Auch ein Handspiel im Strafraum von Sebastian Straub 
wurde glücklicherweise nicht geahndet. Mit zunehmender Spieldauer 
öffneten sich für uns nun mehr Räume zum Kontern, wobei weder die 
Abschlüsse von Julian Walcher, Dennis Yildiz oder dem eingewechselten 
Sergen Eser den Weg aufs Obenhausener Tor fanden. In der 
Nachspielzeit fand dagegen ein verdeckter Distanzschuss der 
Heimmannschaft  noch den Weg an Michael Gessler vorbei in unser Tor 
zum 2:3 und sorgte so für spannende Schlussmomente. In der weiteren 
Schlussphase brennte nichts mehr an und somit stand am Ende ein 
verdienter Auswärtserfolg für unsere Erste fest. Nach zuletzt drei Siegen in 
Folge befindet sich der SSV nun auf dem achten Tabellenplatz und möchte 
diese Serie auch in den restlichen beiden Spielen vor der Winterpause 
weiter ausbauen.  

Mannschaftsaufstellung: 
Michael Gessler, Maximilian Langenwalter (94. Christian Bezet), Sebastian 
Straub, Luca Süßegger, Rolf Idler, Andreas Öfner, Dennis Yildiz, Fabian 
Modick (88. Jonas Drescher), Marius Hörmann (83. Matthias Lieble), Julian 
Walcher (91. Sergen Eser), Julian Scheben (75. Onur Dirican) 

(Andreas Öfner) 

 
 

 
 

14. Spieltag vom 18.11.2023 

FV Bellenberg – SSV Illerberg/Thal    1:2 (0:1) 

Torschützen: 0:1 Maximilian Langenwalter (27.), 0:2 Julian Walcher 
(85.) 

Am 14. Spieltag ging es für unsere Erste zum aktuellen Tabellenvorletzten 
der Tabelle, nämlich zum Derby nach Bellenberg. Der Beginn der heutigen 
Partie war durch viel Mittelfeldgeplänkel geprägt und so dauerte es auch 
ein wenig, ehe die ersten gefährlichen Chancen entstanden sind. Nach ca. 
15 Minuten behauptete sich Julian Scheben im Strafraum und spielte den 
Ball vor das Bellenberger Gehäuse zu Julian Walcher, aber dieser brachte 
seinen Kopf nicht richtig an die Kugel und lies somit die frühe Führung am 
Tor vorbeigleiten. Auf der Gegenseite kamen auch die Jungs vom FVB zur 
ersten Chance, als nach einem Ballverlust in der Vorwärtsbewegung ein 
Stürmer frei auf Michael Gessler zulaufen konnte, jedoch glücklicherweise  
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nur den Außenpfosten traf. In der 25. Minute gab es dann die nächste gute 
Chance für Julian Walcher, doch er brachte den Ball nicht am Torhüter 
der Bellenberger vorbei, welcher aufgrund einer missglückten 
Abwehraktion außerhalb seines Strafraums anzufinden war. Keine zwei 
Minuten gelang Maximilian Langenwalter, mit seinem ersten 
Karrieretreffer für unsere Farben, die Illerberger Führung. Eine 
Freistoßhereingabe von ihm senkte sich gefährlich für den Bellenberger 
Torhüter im Fünf-Meter-Raum und landete ohne Berührung eines weiteren 
Spielers im langen Eck. Im weiteren Verlauf stellte sich das Illerberger 
Offensivspiel weitestgehend ein, wobei auch von Bellenberg nicht viel 
Druck auf unseren Strafraum ausgeübt wurde. Lediglich einmal wurde es 
brenzlig, als ein Stürmer vor Michael Gessler auftauchte, dieser ihm aber 
noch geschickt den Ball vom Fuß nehmen konnte. Auch in der zweiten 
Halbzeit entwickelte sich zunächst ein Spiel ohne größere Highlights, 
welches vor allem durch lange Bälle geprägt war. In der 65. Minute 
verschaffte sich Fabian Modick schließlich Platz auf der linken Seite und 
setzte seinen Versuch per Flachschuss an den linken Pfosten. Der 
Abpraller landete hierbei vor den Füßen von Julian Walcher, doch dieser 
vollbrachte das Kunststück und schoss die Kugel ohne Bedrängnis über 
das leere Bellenberger Gehäuse. Auf der Gegenseite kam auch die 
Heimmannschaft zu einer guten Gelegenheit, als ein gefährlicher Kopfball 
nach einer Ecke knapp am langen Pfosten vorbei ins Aus flog. In der 85. 
Minute brachte ein Illerberger Konter sodann die vermeintliche 
Vorentscheidung. Julian Scheben ließ seinen Gegenspieler im Dribbling 
aussteigen und stürme in Richtung Tor. Hier behielt er die Übersicht und 
legte vorbildlich quer zu Julian Walcher, welcher es dieses Mal besser 
machte und den Ball im leeren Tor unterbringen konnte. Doch auch in der 
heutigen Partie sorgte unser SSV für spannende Schlussminuten, da in der 
Nachspielzeit nach einem Eckball der Treffer zum 1:2 kassiert wurde. Trotz 
allen weiteren Offensivbemühungen der Bellenberger brachte unser Team 
den Sieg noch über die Zeit und genoss somit den vierten Sieg in Folge. 
Zum letzten Spiel der Hinrunde erwartet uns nun mit der SGM Senden/Ay 
das absolute Spitzenteam der Liga, doch dank einer starken 
Punkteausbeute und dem aktuellen 5. Tabellenplatz kann unser SSV 
befreit in diesem Spiel auftreten.  

Mannschaftsaufstellung: 
Michael Gessler, Maximilian Langenwalter (78. Matthias Lieble), Sebastian 
Straub, Luca Süßegger, Rolf Idler, Andreas Öfner, Dennis Yildiz, Fabian 
Modick (88. Christian Bezet), Marius Hörmann (77. Onur Dirican), Julian 
Walcher (90. Sergen Eser), Julian Scheben (90. Jonas Drescher) 

(Andreas Öfner) 
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11.Spieltag vom 29.10.2023 

TSV Regglisweiler – SSV Illerberg/Thal   1:1 (1:0) 

Torschützen: 1:1 Marco Schwaninger (81.) 

Im schwierigen Auswärtsspiel auf dem Trainingsplatz des TSV 
Regglisweiler erkämpften sich unsere Jungs am Ende verdient ein 1:1-
Unentschieden. Auf dem nicht einfach zu bespielendem Geläuf taten sich 
unsere Männer von Anfang an etwas schwer ins Spiel zu finden. Man 
überließ dem TSV größtenteils den Ballbesitz, und versuchte durch 
Ballgewinne schnell über die Außenpositionen zu Chancen zu kommen. 
Dies gelang jedoch viel zu selten, da die erkämpften Bälle postwendend 
wieder verloren wurden. Die Heimmannschaft erspielte sich jedoch auch 
nicht die besten Chancen, deswegen war das 0:0 nach 30 Minuten 
verdient. Dann aber konnte der TSV in der 31.Minute durch eine 
Standardsituation in Führung gehen. Einen Freistoß von Höhe der 
Mittellinie köpfte ein komplett freistehender Spieler in die Mitte, wo der 
Stürmer nur noch den Ball aus kurzer Distanz über die Linie drücken 
musste. Mit dem knappen 1:0-Rückstand ging es dann auch in die 
Halbzeitpause. Der SSV kam sehr motiviert aus der Kabine und verlagerte 
das Spiel mehr und mehr in die gegnerische Hälfte. Man hatte den Gegner 
nun im Griff und versuchte sich in der Hälfte der Heimmannschaft 
festzusetzen. Einziges Manko war, dass die großen Chancen zum 
Ausgleich nicht kamen. Das Meiste spielte sich zwischen den beiden 16er-
Räumen ab. So dauerte es bis zur 81. Minute, ehe der SSV den Ausgleich 
erzielen konnte, wie es an diesem Tage nicht anders sein konnte, aus einer 
Standardsituation. Ein von Marco Schwaninger getretener Freistoß von 
halblinks segelte an Freund und Feind vorbei durch den 16er und landete 
im langen Eck. Als sich beide Mannschaften schon mit dem Remis 
abgefunden hatten, bekamen unsere Männer dann sogar noch die große 
Chance den Siegtreffer zu erzielen. Doch weder Stefan Prestele, noch 
Sergen Eser aus 18 Meter konnten in der Nachspielzeit den Ball im Tor 
der Gastgeber unterbringen. Unter dem Strich muss man mit diesem 
Auswärtspunkt beim TSV Regglisweiler zufrieden sein, was auch den 
gesamten Spielverlauf widerspiegelt. 

Mannschaftsaufstellung: 
Maximilian Merk, Marco Schwaninger, Dennis Bless, Alexander Schmid, 
Philip Endriß, Dario Cervone, Tom Lieble, Janos Gönczi (79. Ömer 
Arslanogullari), Sergen Eser (87. Andreas Kaltenböck), Robin Schmidt, 
Patrick Uhlmann (81. Stefan Prestele) 

(Stefan Kumpfe) 
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12.Spieltag vom 05.11.2023 

SSV Illerberg/Thal – SV Balzheim    5:0 (3:0) 

Torschützen: 1:0 Marc Prestele (14.), 2:0 Marc Prestele (36.), 3:0 Robin 
Schmidt (45.), 4:0 Robin Schmidt (56.), 5:0 Robin Schmidt (57.) 

Mit einem auch in dieser Höhe verdienten 5:0-Sieg gegen den SV 
Balzheim konnten unsere Männer der Reserve nach nunmehr sechs 
sieglosen Spielen wieder drei Punkte auf der Habenseite verbuchen.  
Nach ausgeglichenen ersten zehn Minuten, in denen auch der SV 
Balzheim gefährlich vor dem Illerberger Gehäuse auftauchte, bekam der 
SSV das Spiel in den Griff und dominierte die Gäste nahezu nach 
Belieben. Die 1:0-Führung in der 14. Minute erzielte Marc Prestele nach 
Vorlage von Stefan Prestele, dessen Arbeitstag schon kurz darauf 
verletzungsbedingt wieder beendet war. Gegen eine größtenteils 
überforderte Abwehr des SVB kontrollierte man das Spiel in der Folge ohne 
Probleme und spielte sich ein deutliches Chancenplus heraus. Es dauerte 
jedoch bis zur 36. Minute, ehe wiederum Marc Prestele einen Abstauber 
mit dem Kopf zum 2:0 über die Linie drückte. Vorausgegangen war eine 
Direktabnahme vom eingewechselten Markus Miller an die Unterkante der 
Latte. Sozusagen mit dem Pausenpfiff konnte der Spielstand dann sogar 
noch auf 3:0 erhöht werden. Nach einem langen Abschlag unseres 
Torhüters Ila Merk setzte Stürmer Robin Schmidt energisch die 
Gästeabwehr unter Druck, gewann den Zweikampf und schloss überlegt 
zum 3:0-Halbzeitstand ab.Zu Beginn der zweiten 45 Minuten waren unsere 
Männer weiterhin hoch konzentriert und ließ den Gästen keinen Raum, um 
in irgendeiner Weise in Richtung SSV-Tor zu kommen. Im Gegenteil, mit 
einem Doppelschlag in der 56. Und 57. Minute stellten unsere Jungs den 
Spielstand auf ein deutliches 5:0. Die Protagonisten dieser Tore waren 
wiederum Robin Schmidt, mit seinen Treffern zwei und drei an diesem 
Tag, und Marc Prestele, dieses Mal als Vorbereiter. Das Spiel verflachte 
nun zusehends, der SSV verwaltete den Spielstand problemlos, die Gäste 
aus Balzheim hatten dem auch nichts mehr entgegenzusetzen. Somit blieb 
es am Ende beim hochverdienten 5:0-Sieg unserer Jungs. Nach diesem 
Sieg war man sich in der Mannschaft einig, nun eine Serie in die andere 
Richtung zu starten.  

Mannschaftsaufstellung: 
Maximilian Merk, Marco Schwaninger (60. David Lieble), Dennis Bless, 
Alexander Schmid, Tom Lieble, Dario Cervone, Florian Wagner, Janos 
Gönczi (60. Samuel Lieble), Marc Prestele (40. Luca Amann, 46. Marc 
Prestele, 60. Luca Amann), Robin Schmidt, Stefan Prestele (26. Markus 
Miller) 

(Stefan Kumpfe) 
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13.Spieltag vom 11.11.2023 

TSV Obenhausen  – SSV Illerberg/Thal   0:3 (0:0) 

Torschützen: 0:1 Robin Schmidt (75.), 0:2 Florian Wagner (80.), 0:3 
Luca Amann (85.) 

Beim Auswärtsspiel in Obenhausen trat unsere Reserve zum ersten Mal in 
dieser Saison im Flex-Modus an. Im Klartext heißt dies, aufgrund von 
Spielermangel auf Seiten des TSV Obenhausen, starteten beide 
Mannschaften mit nur neun anstelle der gewohnten elf Spieler auf einem 
zusätzlich verkleinerten Spielfeld.Dieses verkleinerte Spielfeld hat natürlich 
auch zur Folge, dass die Wege Richtung Tor für beide Mannschaften sehr 
kurz sind und somit auch sehr viele Torchancen zustande kommen. Und 
dies sah man dann auch in diesem Spiel. Der SSV war in Halbzeit eins das 
klar spielbestimmende Team und spielte sich ein deutliches Chancenplus 
heraus. Doch das Tor schien wie vernagelt. Beste Chancen, manchmal 
sogar Doppelt- und Dreifachchancen, wurden, in manchen Fällen auch 
kläglich, vergeben. Die Heimmannschaft vom TSV Obenhausen hatten, 
auch wenn es nicht die Vielzahl war, gute Möglichkeiten, um den 
Spielverlauf auf den Kopf zu stellen. Diese wurden jedoch gekonnt von 
unserem starken Torhüter Ila Merk entschärft oder verfehlten das Ziel. So 
ging es mit einem torlosen Remis in die Halbzeit.Zu Beginn der 2.Halbzeit 
brachte dann das Trainerteam mit Patrick Uhlmann, Markus Miller und 
Luca Amann eine geballte Ladung Routine ins Spiel, in der Hoffnung, dass 
mehr Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor an den Tag gelegt wird. Jedoch war 
die Partie zunächst eine Kopie von Halbzeit eins. Unsere Männer rannten 
an, hatten jedoch kein Glück im Abschluss. Beste Möglichkeiten wurden 
vergeben, ein Schuss landete am Pfosten, viele andere neben dem Tor, 
weitere wurden vom TSV-Keeper entschärft. In der 75. Minute dann die 
Erlösung. Ein Angriff über die rechte Seite schloss  Robin Schmidt aus 
kurzer Distanz nach Vorlage von Patrick Uhlmann erfolgreich ab. Nun 
merkte man, dass es unserer Truppe deutlich leichter fiel und somit konnte 
man nur kurze Zeit später das Ergebnis noch deutlicher gestalten. In der 
80. Minute traf Florian Wagner nach Vorarbeit von wiederum Patrick 
Uhlmann zum 2:0. Weitere 5 Minuten später dann die endgültige 
Entscheidung. Nach Zuspiel von Janos Gönczi schloss Luca Amann mit 
der Innenseite aus 20 m genau ins Eck ab. Somit konnte man zufrieden mit 
einem 3:0-Sieg und den drei Punkten im Gepäck nach Hause fahren.  

Mannschaftsaufstellung: 
Maximilian Merk, Marco Schwaninger (46. Patrick Uhlmann), Dennis Bless, 
Alexander Schmid (46. Luca Amann), Dario Cervone (75. Ömer 
Arslanogullari), Tom Lieble, Janos Gönczi (46. Markus Miller), Robin 
Schmidt, Florian Wagner  

(Stefan Kumpfe) 
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C-JUGEND 

(…) Trotz des Sieges blieben wir auf dem 4. Tabellenplatz. Der Abstand 
zum Tabellenführer beträgt aber nur zwei Punkte. Ein großes Lob an dieser 
Stelle an unseren Trainer Hüseyin Gündüz, der in einer sehr kurzen 
Vorbereitungsphase diese schlagkräftige Mannschaft formte. 
 

 
 
Aufstellung: Artem Kryvosheiev (SCV), Fabian Thalhofer (SSV), Arda 
Bozkurt (SCV), Tim Prestele (SSV), Maik Merk (SCV), Marlon Raible 
(SCV), Samuel Reho (SCV), Baris Akin (SCV), Matteo Doberauer (SSV), 
Abdullah Darwish (SCV), Noel-Justin Mittmann (SCV) 
Luca Mazareanu (SCV), Shkumbin Saramati (SCV), Alexandru Cocos 
(SCV), Ricco Nolte (SCV) 

(Georg Thalhofer) 
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TSV Blaubeuren  -  SGM Vöhringen            1:4 (0:3) 

Beim Schlusslicht der Tabelle, dem TSV Blaubeuren waren wir am 
28.10.2023 zu Gast. Nach 5 Spielen konnte der TSV noch keinen Punkt 
gewinnen und in der Tordifferenz steht ein tiefrotes -31. Eigentlich ein 
leichtes Spiel. 
Schon nach dem Anpfiff des Schiedsrichters waren wir die 
spielbestimmende Mannschaft auf dem Platz. Nach einem Abseitsfreistoß 
konnte ein Spieler unserer Mannschaft den Ball weit in die gegnerische 
Hälfte direkt auf Abdullah gegeben. Der zog ab, traf aber nur den linken 
Pfosten. Von der Mittellinie aus sah Marlon dann in der 10. Minute Matteo 
in aussichtsreicher Position und konnte ihm den Ball zielgenau zuspielen. 
Matteo umspielte gekonnt den Torwart und hatte dann keine Mühen den 
Ball zum 0:1 in die Maschen zu schieben. Nur sechs Minuten später kam 
Matteo wieder aus rund 16 m Entfernung zum Torschuss. Leider flog der 
Ball rechts am Tor vorbei. Nach dem fälligen Abschlag konnten die 
Gastgeber den Ball nicht unter Kontrolle bringen. Wieder war es Matteo, 
der in der 17. Minute mit dem Ball am Fuß allen Gegenspielern davon lief. 
Im Strafraum konnte sein Gegenspieler ihn nur noch von hinten schieben. 
Da Matteo aber auf den Füßen blieb, war das Foul für den Unparteiischen 
für einen Elfmeter nicht ausreichend. Das Spiel fand, außer einigen 
Konterversuchen, in weiten Teilen nur noch in der gegnerischen Hälfte 
statt. Von der linken Linie des Strafraumes konnte Arda in der 25. Minute 
den Ball zum 0:2 direkt in das Tor schießen. Kurz darauf gibt Fabian das 
Leder aus der eigenen Hälfte weit in das Spielfeld hinein. Mike hatte keine 
Mühe den Ball sicher anzunehmen, scheiterte aber am Torwart. Einen 
Freistoß aus etwa 20 m Entfernung schoss Tim in der 28. Minute leider 
über das Tor hinweg. In der Nachspielzeit der ersten Hälfte konnte Fabian 
den Ball von der Mittellinie direkt in den gegnerischen Strafraum geben. 
Arda kam an den Ball und zögerte nicht, auf 0:3 zu erhöhen. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit wendete sich das Blatt. Schon in der 38. 
Minute bekamen die Gastgeber einen Freistoß knapp außerhalb unseres 
Strafraumes. Der Schütze schoss zum Glück über unser Tor hinweg. Bis 
zur 50. Minute fand das Spiel hauptsächlich in unserer Hälfte statt. Jetzt 
kamen wir aber wieder besser ins Spiel. Matteo konnte unbedrängt im 
Strafraum den Ball in die Maschen zum 0:4 dreschen. Bis zur 66. Minute 
gab es auf beiden Seiten nichts Berichtenswertes. Ein Gegenspieler lief mit 
dem Ball an der rechten Seitenlinie bis kurz vor die Eckfahne. Arda sah 
keine andere Möglichkeit, als den Ball mit dem gestreckten Fuß und 
offenen Stollen ins Seitenaus zu befördern. Dabei kam der Gegenspieler 
zu Fall. Für den Unparteiischen eine klare gelbe Karte und Freistoß. Der 
Ball wurde in den überfüllten Strafraum hereingegeben und im Getümmel 
von einem Blaubeurer Spieler in das Tor zum 1:4 versenkt. Die letzte (…)  
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(…) Chance hatte dann Mike in der 69. Minuten, aber der Ball flog über das 
Tor hinweg.  
Mit dem Sieg verbesserten wir uns vom 4. auf den 3. Tabellenplatz. Nun 
stehen aber noch die beiden letzten und schwersten Spiele der Hinrunde 
auf dem Plan. Am 4.11. zu Hause gegen den punktgleichen 
Tabellenzweiten aus Dettingen und eine Woche später beim 
Landkreisderby gegen den TSV Neu-Ulm, der die Tabelle mit zwei Punkten 
Vorsprung anführt. 
 
Aufstellung: Artem Kryvosheiev (SCV), Fabian Thalhofer (SSV), Arda 
Bozkurt (SCV), Tim Prestele (SSV), Maik Merk (SCV), Marlon Raible 
(SCV), Ricco Nolte (SCV), Alexandru Cocos (SCV), Matteo Doberauer 
(SSV), Abdullah Darwish (SCV), Noel-Justin Mittmann (SCV) 
Can Ikhtyar (SCV), Shkumbin Saramati (SCV), Berke Akin (SCV), Baris 
Akin (SCV) 

(Georg Thalhofer) 
 

 
 

SGM Vöhringen  :   SGM (SG Dettingen) Donau-Winkel I     4:4 (2:3) 
 
Zum letzten Heimspiel in der Hinrunde empfingen wir am 4.11. die SGM 
(SG Dettingen) Donau-Winkel I. 
Unsere Jungs waren gleich zu Beginn des Spieles hellwach auf dem 
Spielfeld. Bereits in der 5. Minute wurde der Ball aus unserer Hälfe weit 
nach vorne geschlagen. Samuel bekam den Ball gut unter Kontrolle und lief 
allein auf den Torwart zu. Geschickt schob er das Leder um den Torwart 
herum in die Maschen, 1:0. Nur drei Minuten später konnte der Gegner den 
Ball im eigenen Strafraum nicht unter Kontrolle bringen. Samuel eroberte 
sich den Ball und konnte ihn von links in Richtung Elfmeterpunkt 
hereingeben. Alexandru nutzte die schöne Vorlage und erhöhte auf 2:0. 
Nach dem Anstoß kamen die Gegner zu einem schnellen Angriff über die 
rechte Seite. Unser Schlussmann Artem musste aus dem Tor heraus und 
konnte den Ball abwehren. Jedoch kam ein Gegenspieler an den Ball uns 
schoss auf das leere Tor. Geistesgegenwärtig reagierte Noel und schlug 
den Ball ins Spielfeld zurück. Die Gäste kamen daraufhin zu einem 
weiteren Angriff. Der Ball rutschte leider unter Artem hindurch und rollte 
unglücklich zum 2:1 ins Tor. Eine schnelle Kombination der Gegner führte 
dann in der 17. Minuten zum Ausgleich. Nun waren die Gäste voll im Spiel. 
Einer von ihnen kam in der 19. Minute von rechts gefährlich vor unseren 
Totmann. Artem kam aus dem Tor heraus. Der Gegner schob den Ball 
aber an ihm vorbei. Die Abwehr stand sicher und verhinderte das Tor. Ein 
Foulspiel von Arda an der Strafraumlinie ahndete der Unparteiische in (…)  
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SGM SC Vöhringen – SSV Illerberg /Thal – SV Illerzell 

SGM Alb-Hochsträß   -  SGM Vöhringen          1:4 (0:3) 

Am 5.Spieltag (21.10.2023) führte uns der Weg nach Altheim (Alb). 
Gleich nach dem Anpfiff waren wir die spielbestimmende Mannschaft auf 
dem Platz. Und so war es kein Wunder, dass Abdullah bereits in der 5. 
Minute den Ball im Netz zum 0:1 versenken konnte. Der Gastgeber 
brauchte über zehn Minuten, um überhaupt ins Spiel zu finden. Nach einer 
sehenswerten Kombination mit Samuel schoss Matteo in der 14. Minute 
den Ball nur wenige Zentimeter am Tor vorbei. Eine Minute später gab 
Marlon einen Eckball in den Strafraum hinein. Ein Gegenspieler konnte den 
Ball nur zurück Richtung Eckfahne abwehren, direkt auf den von dort 
hereinlaufenden Marlon. Er gab den Ball zurück in den Strafraum auf 
Matteo, der aber am Torwart scheiterte. Weiter waren wir die bessere 
Mannschaft auf dem Platz und so konnte Abdullah in der 17. Minute zum 
0:2 erhöhen. Nach einem Foul bekamen wir in der 20. Minute einen 
Freistoß aus etwa 20 m Entfernung zum Tor. Samuel gab den Ball von 
rechts in den Strafraum auf Abdullah, der den Ball aber nicht richtig traf. 
Der Torwart hatte keine Mühe den Ball sicher zu fangen. In der 23. Minute 
bekam Marlon den Ball etwa 20 m mittig vor dem Tor auf den linken Fuß. 
Leider war sein Schuss nicht scharf genug und wieder kein Problem für 
den Torwart. Die erste wirklich gefährliche Aktion hatten die Gastgeber in 
der 35. Minute. Ein Eckball wurde direkt auf unser Tor geschossen. Aber 
Artem fischte den Ball sicher aus der Luft. 
Nur fünf Minuten nach dem Wiederanpfiff hatte Matteo eine Riesenchance, 
die der Torwart aber zur Seitenauslinie abwehren konnte. Nun kamen die 
Gastgeber besser ins Spiel. Unsere Abwehr und vor allem Artem hatten bis 
dahin keine Mühen unser Tor sauber zu halten. In der 56. Minute erhöhte 
Abdullah zum 0:3. Die Platzherren legten jetzt eine Schippe zu und 
konnten in der 61. Minute zum 1:3 verkürzen. Unsere Jungs hielten aber 
dagegen. Nach einem Schuss von Noel in der 63. Minute prallte der Ball 
vor dem Torwart auf dem Boden auf, flog unhaltbar über ihn hinweg und 
rollte dann in das Tor zum 1:4. Altheim bekam in der 67. Minute einen 
Freistoß aus etwa 30 m Entfernung zu unserem Tor. Der Ball kam 
gefährlich auf Artem zu, der ihn aber sicher fangen konnte. Ein 
Gegenspieler bekam in der 70. Minute einen langen Ball auf den Fuß und 
startete direkt auf unser Tor zu. Leider sah der Unparteiische die 
eindeutige Abseitsposition nicht. Aber für unseren Schlussmann war der 
Schuss aus nächster Nähe kein Problem. In der Nachspielzeit rettete 
Artem noch zweimal den verdienten 1:4 Auswärtssieg (…) 
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(…) der 21. Minute mit einem Strafstoß, den die Gegner sicher zum 2:3 
verwandelten.  
Die zweite Halbzeit begann zunächst ohne größere Chancen auf beiden 
Seiten. Dann, in der 45. Minute, wurde der Ball von der Mittellinie weit nach 
vorne gegeben. Samuel nahm den Ball sicher an und konnte ihn ins Tor 
einschieben. Der Ausgleich 3:3. Nach einem Eckball in der 51. Minute 
wehrt ein gegnerischer Spieler den Ball zur Mittellinie ab. Noel nimmt den 
Ball an, schießt aber leider über das Tor hinweg. Nur eine weitere Minute 
später schlägt Fabian den Ball im eigenen Strafraum vor den Füßen eines 
Gegenspielers weg. Dieser stolperte. Der Schiedsrichter pfiff sofort und 
zeigte ungerechtfertigt auf den Elferpunkt. Das Geschenk nahmen die 
Gäste gerne an und erhöhten zum 3:4. Unsere Jungs gaben aber nicht auf, 
kämpften weiter und kamen in der 61. Minute zu zwei hochkarätigen 
Chancen, die leider nicht verwandelt wurden. Wieder war es ein weiter Ball, 
der weit nach vorne geschossen, von Matteo angenommen und in der 67. 
Minute von ihm im Tor versenkt wurde. In der Schlussphase sahen die 
Zuschauer noch ein interessantes Spiel, jedoch ohne weitere zwingende 
Torchancen. Somit trennten sich die beiden Mannschaften nach einem 
hochkarätigen Spiel mit einem gerechtfertigten Unentschieden. 
Vor dem letzten Spiel der Hinrunde steht die SGM Vöhringen mit dem 
Tabellenzweiten und -dritten punktgleich auf dem 4. Platz. Der TSV Neu-
Ulm, unser nächster Gegner, führt die Tabelle mit nur zwei Punkten 
Vorsprung an.  
 
Aufstellung: Artem Kryvosheiev (SCV), Fabian Thalhofer (SSV), Arda 
Bozkurt (SCV), Tim Prestele (SSV), Maik Merk (SCV), Marlon Raible 
(SCV), Samuel Reho (SCV), Alexandru Cocos (SCV), Matteo Doberauer 
(SSV), Abdullah Darwish (SCV), Noel-Justin Mittmann (SCV) 
Baris Akin (SCV), Ebrar Karasoy (SCV) 
 

(Georg Thalhofer) 
 

 
 
TSV Neu-Ulm  :   SGM Vöhringen            1:1 (1:0) 
 
Zum Landkreisderby reisten wir am 11.11. zum Tabellenführer TSV Neu-
Ulm. Unterstütz wurden unsere Jungs durch etliche mitgereisten Fans. 
Beide Mannschaften waren gleich nach dem Anpfiff voll konzentriert auf 
dem Platz. Abdullah konnte sich in der 10. Minuten den Ball im 
gegnerischen Strafraum erkämpfen und schön auf Matteo abgeben. Leider 
konnte Matteo auf dem für unsere Jungs ungewohnten Kunstrasen (…)  
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(…) den Ball nicht optimal annehmen. Für den Torwart war der Schuss 
leicht zu halten. Nur eine Minute später bekam Matteo den Ball wieder im 
Strafraum an den Fuß, schoss aber über das Tor hinweg. Einen Freistoß 
nach einem Abseitsfoul nutzten die Neu-Ulmer zu einem schnellen Konter, 
den sie zum 1:0 Führungstreffer nutzten. Maik kam in der 12. Minute aus 
rund 30 m zum Schuss auf das Tor, den der Torwart aber sicher halten 
konnte. Aus nächster Nähe kam ein Gegenspieler in der 16. Minute zum 
Schuss auf unser Tor. Reaktionsschnell konnte Artem den Ball aber zur 
Torauslinie abwehren. Einen Eckball gab Matteo in der 22. Minute in den 
Strafraum hinein. Unsere Jungs kamen dreimal zum Torschuss, die aber 
alle abgewehrt wurden. Nun kam Noel eine Minute später zum Schuss auf 
das Neu-Ulmer Gehäuse, scheiterte aber wieder am Torwart. Erneut 
kamen die Neu-Ulmer in der 25. Minute mit einem Konter zu einem 
gefährlichen Schuss auf unser Tor, den Artem sicher abfangen konnte. 
Sehenswert kombinierten Abdullah und Matteo den Ball über das halbe 
Spielfeld, konnten aber wieder nicht erfolgreich abschließen. Zwei Minuten 
vor dem Ende des ersten Durchgangs bekamen wir einen Freistoß aus 
etwa 30 m Entfernung zum Tor. Noel trat an, aber der Schuss war für den 
Torwart kein Problem. So gingen die Spieler mit einem 1:0 in die Pause. 
Auch die zweite Halbzeit starte sehr schnell. Samuel testete bereits 6 
Minuten nach dem Wiederanpfiff den Neu-Ulmer Schlussmann, leider 
erfolglos. In der 46. Minute trippelte Matteo die Gegenspieler in ihrem 
Strafraum schön aus und schob den Ball zum Ausgleich in das Tor. Von 
der rechten Seite kam Matteo in der 55. Minute aus einem sehr spitzen 
Winkel zum Torschuss. Leider rollte der Ball knapp am Tor vorbei. In den 
letzten 10 Minuten wollten die Gastgeber unbedingt den Sieg und machte 
mächtig Druck. Unsere Abwehr mit Fabian, Arda, Tim und Noel stand 
sicher und wehrte jede Gelegenheit ab. Kurz vor unserem Strafraum fiel 
dann ein Neu-Ulmer Spieler zu Boden. Der folgende Freistoß, geschossen 
von der Strafraumlinie, verfehlte unser Tor nur um wenige cm. Neu-Ulm 
lies nicht nach. Und so musste Artem kurz darauf wieder auf der Linie 
retten. Eine Sekunde vor dem Abpfiff hatte Samuel allein vor dem Torwart 
den Siegtreffer auf dem Fuß. Leider traf er den Ball nicht richtig. Es blieb 
beim 1:1 und so teilte man sich nach einem zeitweise schnellen Spiel mit 
vielen Torchancen auf beiden Seiten die Punkte. 
Nach der Hinrunde gehen wir auf dem 4. Tabellenplatz mit 4 Punkten 
Rückstand auf den Tabellenführer TSV Neu-Ulm in die Winterpause. Der 
Tabellenzweite (SGM SV Binzwangen) und der Tabellendritte (SGM 
Donau-Winkel) haben nur 2 Punkte mehr als wir. In der Rückrunde ist noch 
alles möglich.  
Jungs macht weiter so! 
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Aufstellung: Artem Kryvosheiev (SCV), Fabian Thalhofer (SSV), Arda 
Bozkurt (SCV), Tim Prestele (SSV), Maik Merk (SCV), Marlon Raible 
(SCV), Samuel Reho (SCV), Alexandru Cocos (SCV), Matteo Doberauer 
(SSV), Abdullah Darwish (SCV), Noel-Justin Mittmann (SCV) 
Baris Akin (SCV), Ricco Nolte (SCV) 

(Georg Thalhofer) 
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Bambinis am Ball 

Die ersten zwei Spieltage der Bambinis gingen bereits über die Bühne. Die 
Jugend ist aufgrund der Zu- und Abgänge durch die Jahrgangswechsel neu 
zusammengewürfelt. Dennoch ist es schön zu sehen, wie sich die Kids 
schon wieder angepasst haben und mit Freude ans Werk gehen. Sowohl 
beim Turnier in Vöhringen als auch beim Turnier in Bellenberg waren wir 
mit ca. 15 Kindern der Bambini am Ball. Wie immer Stand der Spaß im 
Vordergrund. Der gesunde Ehrgeiz, ein Spiel zu gewinnen war aber allen 
anzumerken. 

Funkelnde Kinderaugen im Donaustadion 

Im Donaustadion in Ulm fand am Tag der deutschen Einheit das Spiel SSV 
Ulm gegen 1860 München statt. Unter die 17.000 Zuschauer haben wir uns 
mit einer 40 Kinder/Mann/Frau-starken bunten Truppe gemischt. Die 
Atmosphäre war überragend. Das eine oder andere Kind, das erstmals im 
Stadion war, hat sicher davon geträumt. Unglaublich wie die Kids den SSV 
Ulm mit ihren Fangesängen angefeuert haben. Bei einigen kann man 
davon ausgehen, dass sie das nächste Spiel im Fanblock und nicht mehr 

im Familienblock besuchen         Als dann auch noch bengalische Feuer und 

Raketen in den Fanblocks gezündet wurden sprang der Funke endgültig zu 
uns in den sicheren Familienblock über. Unserer lautstarken Unterstützung 
ist es sicherlich auch zu verdanken, dass der SSV das Spiel mit 
1:0 gewonnen hat. 
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Alle Neune Thal gewinnt Spitzenspiel gegen TSV Milbertshofen mit 6:2 

Alle Neune Thal 1 – TSV Milbertshofen 1                 6:2 Punkte 
(3557:3433 Holz) 

Im Spitzenspiel der Bayernliga Süd zeigten die Sportkegler von Alle Neune 
Thal ihre Heimstärke und bezwangen den Tabellenzweiten TSV 
Milbertshofen relativ klar mit 6:2 (3557:3433 Holz). Wie schon in der 
Vorwoche gab es wieder drei 600er. Hier waren in erster Linie im Startpaar 
die beiden besten Thaler Kegler an diesem Tag verantwortlich. Timo Hehl 
spielte als Tagesbester wieder gigantisch und holte mit 624 Holz um 56 
Holz den Mannschaftspunkt, da dies auf der Nebenbahn Patrick 
Krahammer mit 610 Holz ebenfalls um 22 Holz gelang, gab man 78 Holz 
an das Mittelpaar mit. Auch hier zeigte Florian König mit 601 Holz ebenfalls 
eine starke Leistung und holte mit 601 Holz um 35 Holz den 
Mannschaftspunkt. Dem stand Dominik Stoll mit 580 Holz kaum nach und 
sicherte sich ebenfalls mit 31 Holz den Mannschaftspunkt. So wuchs der 
Vorsprung auf 144 Holz. Da spielte es dann kaum eine Rolle das im 
Schlußpaar beide Kegler ihre Mannschaftspunkte abgaben. Dabei spielte 
Denis Dworatschek mit 597 Holz ebenfalls überzeugend, verlor aber trotz 
besserer Holzzahl gegen den besten Spieler der Gäste mit 1:3 Satzpunkte. 
Dominik Metzdorf steuerte noch 545 Holz zum überragenden 
Mannschaftsergebnis bei. Durch diesen Sieg überflügelten die Illerberger 
den heutigen Gegner und belegen damit den zweiten Tabellenplatz der 
Bayernliga Süd 

Alle Neune Thal G1 – ESV Nördlingen G1                1:5 Punkte 
(2197:2264 Holz) 

Die Zweite war im Spiel gegen einen starken ESV Nördlingen G1 ohne 
Chance und musste sich mit 1:5 (2197:2264 Holz) geschlagen geben. Zu 
Beginn sorgte der beste Thaler Kegler Norbert Kandler mit 557 Holz um 29 
Holz für den Mannschaftspunkt. Da auf der Nebenbahn  Felix Renz mit 537 
Holz gegen den besten Spieler der Gäste diesen um 54 Holz abgeben 
musste, lag man um 25 Holz zurück. Im Schlußpaar mussten sowohl 
Dominik Abt mit 555 Holz um 15 Holz seinen Mannschaftspunkt ebenso 
wie Stefan Mazeth mit 548 Holz um 27 Holz abgeben. So nahmen die 
Gäste beide Punkte mit nach Hause. . 

KF Jedesheim G2 - Alle Neune Thal G2                   1:5 Punkte 
(2047:2101 Holz) 

Ihren guten Lauf stellte die Dritte auch bei ihrem Gastspiel bei den KF 
Jedesheim G2 unter Beweis und siegte im vierten Spiel nacheinander 
deutlich mit 5:1 (2101:2047 Holz). Zu Beginn sah es allerdings noch nicht 
danach aus. Zwar holt Tobias Suwald mit 526 Holz um 10 Holz den (…) 
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(…) Mannschaftspunkt, doch auf der Nebenbahn hatte es Manfred Lieble 
mit dem besten Kegler der Gastgeber zu tun und unterlag mit 507 Holz um 
35 Holz. So hatte das Schlußpaar einen Rückstand von 25 Holz 
aufzuholen. Dies gelang allerdings in hervorragender Manier, denn der gut 
aufgelegte Sebastian Abt als Tagesbester holte nicht nur den 
Mannschaftspunkt, sondern auf 54 Holz. Da auch Wolfgang Seruset mit 
509 Holz um 25 Holz für den Mannschaftspunkt sorgte war es letztendlich 
eine klare Angelegenheit. So belegt die Dritte Platz 2 der Kreisklasse. Am 
nächsten Spieltag kommt es zum Spitzenspiel gegen den Tabellenführer 
SC Vöhringen G1. 

SC Vöhringen G3 - Alle Neune Thal G3                    3:3 Punkte 
(1819:1874 Holz) 

Mit einem Unentschieden kam die Dritte von ihrem Auswärtsspiel  beim SC 
Vöhringen G3. Es endete 3:3 (1874:1819 Holz) Zunächst unterlag Vanessa 
Aust mit 436 Holz um 29 Holz, da auch Christoph Häußler mit 421 Holz 35 
Holz abgeben musste lag man um 64 Holz zurück. Doch dann kam der 
starke Aufritt von Daniel Kumpfe der mit 533 Holz als bester des Tages 123 
Holz aufholte und so das Blatt zu wenden schien. Da aber Artur Binder um 
vier Holz mit 484 Holz den Mannschaftspunkt abgeben musste wurden die 
Punkt geteilt. 

FV Gerlenhofen G4 - Alle Neune Thal G4                 5:1 Punkte 
(2008:1890 Holz) 

Ohne Chance war die Fünfte bei ihrem Auftritt beim FV Gerlenhofen G4 
und unterlag deutlich mit 1:5 (1890:2008 Holz). Zu Beginn war es noch 
recht ausgeglichen, denn der beste Thaler Kegler Walter Öfner unterlag mit 
538 Holz um acht Holz. Da aber Florian Merk mit 509 Holz um sechs Holz 
den Mannschaftspunkt holte, fehlten nur zwei Holz. Im Schlußpaar hatte 
weder Beate Merk mit 426 Holz noch Dieter Mitteltann mit 417 Holz gegen 
ihre Gegner eine Chance und so fuhr ohne Punkte nach Haus. 

(Wolfgang Seruset)  
 
Dank 650 Holz von Timo Hehl siegt alle Neune Thal in Puchheim 

SpG Puchheim/Gröbenzell 1 - Alle Neune Thal 1    3:5 Punkte 
(3265:3337 Holz) 

In einem spannenden Spiel siegten die Sportkegler von Alle Neune Thal 
bei ihrem Gastspiel in der Bayernliga Süd bei der SpG 
Puchheim/Gröbenzell mit 5:3 (3337:3265 Holz). Dies sah zunächst 
überhaupt nicht danach aus, denn im Startpaar holte Dominik Metzdorf mit 
578 Holz um 30 Holz den Mannschaftspunkt. Dominik Abt hatte den besten 
Kegler der Gastgeber gegen sich und musste mit 531 Holz 75 Holz (…)  
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(…) abgeben. So hatte das Mittelpaar einen Rückstand von 45 Holz 
aufzuholen. Hier zeigte Patrick Krahammer mit 581 Holz eine starke 
Vorstellung und nahm neben dem Mannschaftspunkt seinem Gegenüber 
75 Holz ab. Da aber auf der anderen Seite weder Norbert Kandler noch der 
eingewechselte Felix Renz mit der Bahn klar kamen verloren sie 
gemeinsam mit 478 Holz 86 Holz und den Mannschaftspunkt. So wuchs 
der Rückstand auf 56 Holz für das Schlußpaar. Da kam dann der 
Galaauftritt von Timo Hehl der mit 650 Holz nicht nur den Tagesbestwert 
spielte sondern neben dem Mannschaftspunkt auch 169 Holz Vorsprung 
herausspielte. Dominik Stoll verlor zwar mit 519 Holz den 
Mannschaftspunkt, doch der von Timo Hehl erzielte Vorsprung reichte 
letztendlich doch zu einem Sieg mit 72 Holz. Damit festigen die Illerberger 
ihren zweiten Tabellenplatz der in der Bayernliga Süd 

Alle Neune Thal G2 – SC Vöhringen G1                   5:1 Punkte 
(2215:2028 Holz) 

Im Spitzenspiel der Kreisklasse gegen den Tabellenführer SC Vöhringen 
G1 zeigte die Dritte einen mannschaftlich geschlossenen Glanzauftritt und 
siegte überzeugend mit 5:1 (2215:2028 Holz). Schon im Startpaar holte 
Tobias Suwald mit 546 Holz den Mannschaftspunkt und 62 Holz. Stefan 
Mazeth verlor denkbar knapp mit 538 Holz um ein Holz. So hatte das 
Schlußpaar einen komfortablen Vorsprung von 61 Holz. Hier glänzte 
sowohl Manfred Lieble mit 579 Holz als Tagesbester der seinem Gegner 
85 Holz abnahm als auch Wolfgang Seruset der mit 552 Holz sein Duell um 
41 Holz gewann. So wurde dieser Spitzenkampf doch sehr deutlich mit fast 
200 Holz gewonnen. Damit übernahm die Dritte die Tabellenführung der 
Kreisklasse. 

Alle Neune Thal G3 – FV Gerlenhofen G4                1:5 Punkte 
(1959:2053 Holz) 

Die einzige Niederlage des Wochenendes musste die Vierte beim 1.5 
(1959:2053 Holz) gegen den FV Gerlenhofen G4 hinnehmen. Die 
Niederlage nahm bereits im Startpaar seinen Lauf, denn hier unterlag Artur 
Binder mit 480 Holz gegen die beste Keglerin der Gäste um 68 Holz. Auch 
Christoph Häußler konnte mit 474 Holz konnte nicht punkten und verlor 25 
Holz. So hatte das Schlußpaar einen Rückstand von 93 Holz aufzuholen. 
Hier blieb es besten Thalerin Vanessa Aust mit 510 Holz vorbehalten den 
Ehrenpunkt um 24 Holz zu realisieren. Dennis Bless spielte mit 495 Holz 
gut, musste aber seinem Kontrahent 27 Holz überlassen. Damit war die 
Niederlage besiegelt. 
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Alle Neune Thal G4 – SC Vöhringen G3                   4:2 Punkte 
(1906:1873 Holz) 

Ihren ersten Saisonsieg feierte die Fünfte bei ihrem 4:2 (1906:1873 Holz) 
Erfolg gegen den SC Vöhringen G3. Im Startpaar holte Florian Merk mit 
464 Holz den Mannschaftspunkt um 33 Holz. Susan Kräuter verlor ihr Duell 
mit 420 Holz um 37 Holz. So blieb dem Schlußpaar ein Rückstand von vier 
Holz. Doch dann kam der starke Auftritt von Walter Öfner der mit 543 Holz 
als Tagesbester der Partie neben dem Mannschaftspunkt 92 Holz 
gutmachte. Zwar verlor Beate Merk gemeinsam mit Tobias Suwald mit 479 
Holz den Mannschaftspunkt, doch am Schluß blieben 33 Holz auf der 
Habenseite. Damit verließ die Fünfte den letzten Tabellenplatz der 
Kreisklasse A und gab die rote Laterne an den heutigen Gegner ab. 
Wolfgang Seruset  

Erfolge bei den Kreismeisterschaften für die Kegler von Alle Neune 
Thal  

Erfolgreich verlief das Wochenende für die Sportkegler von Alle Neune 
Thal bei den Kreismeisterschaften die in Gerlenhofen, Pfuhl und auf den 
heimischen Bahnen stattfanden. Von den sechs gestarteten Keglern 
qualifizierten sich fünf für die Schwäbischen Meisterschaften, die Ende 
April 2024 in Augsburg stattfinden werden. Für das Highlight des 
Wochenendes sorgte Dominik Metzdorf mit 1204 Holz und 608 Holz im 
Endlauf. Felix Renz als vierter glänzte ebenfalls im Endlauf mit 588 Holz 
und kam auf insgesamt 1108 Holz. Bei den Senioren A wurde Stefan 
Mazeth mit 1044 Holz Vizemeister, gefolgt vom Manfred Lieble mit 977 
Holz. Knapp wurde es bei den Senioren B. Hier wurde Wolfgang Seruset 
durch einen starken Endlauf, bei dem er mit 522 Holz das zweitbeste 
Ergebnis spielte und insgesamt mit 1050 Holz sich um ein Holz das Ticket 
für die Bezirksmeisterschaft sicherte. Dis verfehlte Sebastian Abt mit 1034 
Holz bei den Senioren C um einen Platz als Drittplatzierter. Hier wurden 
zwei Starplätze vergeben. 
 
Kreisklassenpokal 
Alle Neune Thal G2 – FV Gerlenhofen G3                4:2 Punkte 
(2053:2012 Holz) 

In der ersten Runde des Kreisklassenpokals mussten die Dritte auf den 
neuen Kegelbahnen in Gerlenhofen gegen den FV Gerlenhofen G3 eine 
2:4 (2012:2053 Holz) Niederlage einstecken. Zunächst unterlag Walter 
Öfner knapp mit 504 Holz um vier Holz und musste den Mannschaftspunkt 
abgeben. Da aber Sebastian Abt mit 499 Holz seinen Mannschaftspunkt 
um 47 Holz sichern konnte hatte das Schlußpaar ein Guthaben von 43 
Holz. Wolfgang Seruset als bester Thaler mit 534 Holz holte seinen (…)  
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(…) Mannschaftspunkt mit 14 Holz und vergrößerte den Vorsprung auf 57 
Holz. Da Manfred Lieble mit 475 Holz gegen den besten Kegler der 
Gastgeber 98 Holz abgeben musste schied man in der ersten Runde aus. 

(Wolfgang Seruset) 
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Alle Neune Thal nach Heimsieg Tabellenführer der Bayernliga Süd 

Alle Neune Thal 1 – GK Durach 1                              5:3 Punkte 
(3539:3491 Holz) 

Auch im vierten Heimspiel dieser Saison stellten die Sportkegler von Alle 
Neune Thal ihre Heimstärke unter Beweis und blieben gegen den 
Zweitliga-Absteiger GK Durach mit 5:3 (3539:3491 Holz) in der Bayernliga 
Süd erfolgreich. Im Startpaar setzte Timo Hehl seine Formstärke weiter 
unter Beweis und gewann sein Duell mit 608 Holz um 23 Holz. Da auf der 
Nebenbahn Patrick Krahammer mit 571 Holz seinen Mannschaftspunkt um 
20 Holz abgeben musste, blieb ein dünner Vorsprung von drei Holz für das 
Mittelpaar. Da kam der Glanzauftritt des besten Thalers Florian König, der 
mit 638 Holz seinem Kontrahenten neben dem Mannschaftspunkt 51 Holz 
abnahm. Auf der anderen Bahn verlor Dominik Abt mit 569 Holz seine 
Duell denkbar knapp um fünf Holz. So blieb dem Schlußpaar ein Polster 
von 50 Holz. Hier glänzte vor allem Dominik Metzdorf der mit 595 Holz den 
Mannschaftspunkt und 17 Holz sicherte. Zwar verlor Dominik Stoll mit 558 
Holz sein Duell um 18 Holz. Doch dies gefährdete den Sieg dann nicht 
mehr. Durch die gleichzeitige Niederlage des bisherigen Tabellenführers 
Blau-Weiß Hofdorf übernahmen die Illerberger die Tabellenspitze der 
Bayernliga Süd 

Alle Neune Thal G2 – SSV Höchstädt G1               4:2 Punkte 
(2081:2078 Holz) 

In einem dramatischen Kampf besiegte die Zweite den bisher 
ungeschlagenen Tabellenführer SSV Höchstädt G1 um drei Holz mit 4:2 
(2081:2078 Holz). Alle Duelle waren sehr eng. Zunächst besiegte der beste 
Thaler Tobias Suwald seine Kontrahentin um 32 Holz und holte den 
Mannschaftspunkt. Dies gelang Felix Renz mit 512 Holz dagegen nicht und 
er musste 15 Holz abgeben. Für Schlußpaar blieb daher nur ein geringes 
Polster 17 Holz. In diesem gelang  Norbert Kandler mit 522 Holz um neune 
Holz den Mannschaftspunkt zu sichern. Da Stefan Kumpfe mit 521 Holz 
gegen den besten Gästekegler 23 Holz abgeben musste blieben dennoch 
drei Holz auf der Habenseite, was zum insgesamt knappen Sieg reichte.  

FV Gerlenhofen G2 – Alle Neune Thal G2                2:4 Punkte 
(2115:2117 Holz) 

Einen wahren Krimi lieferte die Dritte bei ihrem Gastspiel beim FV 
Gerlenhofen G2 ab und siegte um zwei Holz mit 4:2 (2117:2115 Holz). Zu 
Beginn der Partie verlor Stefan Mazeth mit 537 Holz um 24 Holz. Dafür 
holte Daniel Kumpfe mit 525 Holz den Mannschaftspunkt um 13 Holz. Für 
das Schlußpaar blieb somit ein Rückstand von elf Holz. Hier zeigte Felix 
Renz einen bärenstarken Auftritt und Nervenstärke und war mit 571 Holz  
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der beste Thaler Kegler und holte neben dem Mannschaftspunkt 47 Holz. 
Dies war auch nötig, da auf der Nebenbahn Florian Merk mit 484 Holz 38 
Holz abgeben musste. Damit bleibt die Dritte gemeinsam mit dem SC 
Vöhringen G1 an der Tabellenspitze 

 SKC Burgau G2 - Alle Neune Thal G3                       1:5 Punkte 
(1749:1809 Holz) 

Siegreich kehrte die Vierte von ihrem Auftritt beim SKC Burgau G2 mit 
einem 5:1 (1809:1749 Holz) zurück. Im Startpaar holten Peter Grüninger 
als bester Kegler mit 495 Holz ebenso den Mannschaftspunkt wie Bianca 
Stoll mit 415 Holz. Für das Schlußpaar spielten sie ein Polster von 83 Holz 
heraus. Artur Binder holte mit 453 Holz trotz geringerer Holzzahl ebenfalls 
den Mannschaftspunkt. Christoph Häußler musste mit 446 Holz diesen 
zwar abgeben. Trotzdem trat man siegreich die Heimreise an. 

FV Gerlenhofen G4 - Alle Neune Thal G4                 4:2 Punkte 
(2032:2022 Holz) 

Die einzige Niederlage des Wochenendes musste die Fünfte beim denkbar 
knappen 2:4 (2022:2032 Holz) beim FV Gerlenhofen G4 einstecken. Ganz 
stark begann Manfred Lieble der als Tagesbester mit 551 Holz den 
Mannschaftspunkt und 44 Holz holte. Tobias Suwald musste diesen 
allerdings mit 507 Holz um 21 Holz abgeben. 23 Holz standen danach auf 
der Habenseite. Sebastian Abt holte mit 529 Holz weitere 41 Holz. Doch da 
Susan Kräuter mit 435 Holz 74 Holz abgeben musste stand eine 
Niederlage um zehn Holz auf der Anzeigentafel.   

Kreisklassenpokal 

SC Vöhringen G1 - Alle Neune Thal G1                    2:4 Punkte 
(2093:2110 Holz) 

Eine ganz enges Match war die Erstrundenbegegnung im 
Kreisklassenpokal zwischen Alle Neune Thal G1 und dem SC Vöhringen 
G1 das mit 4:2 (2110:2093 Holz) gewonnen wurde. Im Startpaar setzte sich 
zunächst Stefan Kumpfe mit 535 Holz um 23 Holz durch und holte den 
Mannschaftspunkt. Dagegen unterlag Stefan Mazeth mit 503 um 44 Holz. 
So hatten das Schlußpaar einen Rückstand von 21 Holz aufzuholen. Hier 
glänzte der Tagesbeste Norbert Kandler mit 588 Holz und holte neben dem 
Mannschaftspunkt 80 Holz auf. Da spielte  es dann keine Rolle mehr, dass 
Felix Renz mit 484 Holz 46 Holz abgeben musste. Damit steht die Zweite 
im Halbfinale des Kreisklassenpokals. 
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Alle Neune Thal spielt 4:4 Remis im Lokalderby gegen KF Jedesheim 

KF Jedesheim 1 - Alle Neune Thal 1                         4:4 Punkte 
(3401:3433 Holz) 

Im letzten Vorrundenspiel der Bayernliga Süd mussten die Sportkegler von 
Alle Neune Thal zum Lokalderby beim Tabellenletzten KF Jedesheim 
antreten. In einem äußerst spannenden Spiel wurden die Punkte mit einem 
4:4 (3433:3401 Holz) geteilt. Zu Beginn der Partie sorgte Patrick 
Krahammer mit 626 Holz für das erste Highlight und gewann sein Match 
gegen Nico Stimpfle, der 579 Holz spielte um 47 Holz. Auf der Nebenbahn 
endete die Begegnung Dominik Metzdorf gegen Mark Alander mit 570:584 
Holz. So hatten die Gäste beim Stande von 1:1 einen Vorsprung von 33 
Holz. Im Mittelpaar dreht sich dann das Spiel zu Gunsten der Jedesheimer, 
denn beide Begegnungen wurden gewonnen. Benjamin Amon gewann 
gegen Florian König mit 573:541 Holz. Auch Kevin Heidrich siegte mit 
555:532 Holz gegen Dominik Abt. So hatten die KF Jedesheim vor dem 
Schlußpaar beim Stande von 3:1 ein Guthaben von 22 Holz. Im 
Schlußpaar kam denn der Glanzauftritt des Tagesbesten Timo Hehl, der 
mit 628 Holz gegen Alexander Merk, der 567 Holz spielte, 61 Holz aufholte. 
Nun lag das Zünglein auf der Waage auf der Nebenbahn. Hier verlor 
Dominik Stoll mit 536 Holz gegen Peter Badent (543 Holz), wobei im 
letzten Satz vier Holz den Ausschlag für das letztlich gerechte 
Unentschieden gaben. Damit belegen die Illerberger weiterhin die 
Tabellenführung der Bayernliga Süd. Die KF Jedesheim hat mit drei Punkte 
zwar den letzten Platz inne, doch es fehlen nur noch drei Punkte zum 
rettenden Ufer. 

FV Gerlenhofen G1 - Alle Neune Thal G1                 5:1 Punkte 
(2295:2140 Holz) 

Die Zweite musste bei einem an diesem Tage überragende FV 
Gerlenhofen G1 eine 1:5 (2140:2295 Holz) Niederlage  in der Kreisklasse 
West einstecken. Bereits zu Beginn hatten weder Stefan Mazeth mit 531 
Holz, der seinem Gegner 49 Holz überlassen musste, noch Felix Renz, der 
mit 492 Holz gegen die beste Spielerin der Gastgeber gar 128 Holz verlor 
die Chance auf den Mannschaftspunkt. So lag man vor dem Schlußpaar 
177 Holz zurück. Hier gelang dann etwas Ergebniskosmetik. Für das beste 
Ergebnis der Thaler sorgten gemeinsam Stefan Kumpfe, der nach 55 
Schub verletzungsbedingt durch Wolfgang Seruset ersetzt werden musste 
mit 561 Holz, doch der Mannschaftspunkt wurde um sechs Holz knapp 
abgegeben. Für den Ehrenpunkt sorgte Manfred Lieble mit 556 Holz, der 
seinem Gegner durch glänzende 170 Holz auf der Schlußbahn noch 28 
Holz abnahm. Dies änderte aber an der deutlichen Niederlage nicht mehr 
viel. 
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Alle Neune Thal G3 – FV Gerlenhofen G5          0,5:5,5 Punkte 
(1945:1963 Holz) 

Knapper wie es auf den ersten Blick erscheint verlief die Begegnung 
zwischen der Vierten und dem FV Gerlenhofen  G5 das 0,5:5,5 (1945:1963 
Holz) verloren wurde. Zu Beginn sorgte der beste Thaler Wolfgang Seruset 
mit 540 Holz zwar für das beste Ergebnis, doch unterlag er der besten 
Gästespielerin um 12 Holz. Für den halben Ehrenpunkt sorgte dann Bianca 
Stoll die mit 461 Holz die exakt gleiche Holzzahl wie ihre Gegenspielerin 
spielte. So hatte das Schlußpaar 12 Holz aufzuholen. Vanessa Aust spielte 
mit 489 Holz neun Holz mehr als ihr Kontrahent, doch endete die Partie mit 
1:3 Satzpunkte. Da auch Christoph Häußler mit 455 Holz um 17 Holz 
unterlag wurde die Begegnung verloren.  

Alle Neune Thal G3 – SKC Burgau G2                      5:1 Punkte 
(1976:1929 Holz) 

Für den einzigen Sieg des Wochenendes sorgte die Fünfte mit einem 5:1 
(1976:1929 Holz) gegen den SKC Burgau G2. Schon zu Beginn der Partie 
blieben die Mannschaftspunkte auf Seiten der Gastgeber. Walter Öfner 
holte mit 514 Holz 35 Holz. Florian Merk sicherte mit 489 Holz weitere 23 
Holz. So hatte das Schlußpaar 58 Holz Vorsprung. Hier trumpfte dann der 
Tagesbeste Sebastian Abt mit 550 Holz stark auf und holte neben dem 
Mannschaftspunkt weitere 47 Holz. Das spielte es dann keine Rolle mehr, 
dass Bate Merk mit 423 Holz den Mannschaftspunkt abgeben musst. 

Vierte siegt souverän mit 6:0 bei KSK Klosterbeuren 

KSK Klosterbeuren G1 - Alle Neune Thal 4    0:6 Punkte 
(1712:1956 Holz)  

Einen souveränen und sehr deutlichen Sieg brachte die Vierte beim 
Nachholspiel vom ersten Spieltag mit nach Hause. Auf den nicht einfach zu 
spielenden Bahnen in Weißenhorn wurde die KSK Klosterbeuren G1 mit 
6:0 (1956:1712 Holz) um 244 Holz regelrecht abgefertigt. Schon im 
Startpaar setzte der beste Kegler des Tages Walter Öfner mit 520 Holz ein 
Highlight und gewann sein Duell um 131 Holz. Auf der Nebenbahn tat 
Sebastian Abt etwas langsamer und gewann mit 464 Holz den 
Mannschaftspunkt um 61 Holz. Im Schlußpaar ging es dann so weiter. 
Manfred Lieble hatte das engste Duell des Tages und gewann mit 490 Holz 
um sieben Holz. Wolfgang Seruset gewann seine Partie mit 482 Holz um 
45 Holz und so standen zwei Punkte in diesem Nachholspiel für die Thaler 
zu Buche.  

(Wolfgang Seruset) 


